
Eine Anfrage des Europaabgeordneten Udo Voigt bringt es an den Tag:  
 

Der Asyl-Tsunami war gesteuert durch Geld, das in den Jahren 2016 
bis 2018 gezahlt wurde. 
 
In einer Pressemitteilung teilt heute das Büro des Europaabgeordneten Udo Voigt mit, 
dass die EU-Kommission auf Anfrage zugegeben hat, dass im September 2015 als 
Deutschland, aber auch zahlreiche andere europäische Länder wie Österreich, 
Schweden oder Ungarn, infolge der verheerenden Grenzöffnung der Bundeskanzlerin 
Opfer einer beispiellosen Asylanten-Lawine, auch Geld im Verborgenen floss. 
 
(..) in den Jahren 2016 mit 2018 – die unglaubliche Summe von 122 Millionen Euro 
durch Mastercard-Kreditkarten an Asylanten in Griechenland ausgegeben wurde. 
 
Der Betrag verteilte sich laut Kommission auf mindestens 90.000 Empfänger, das heißt: 
im Schnitt erhielt jeder Begünstigte 1355 Euro auf die Hand (..) 
 
Es ist interessant, dass der Artikel zur Zeit nicht aufgerufen werden kann: 

 
https://www.epochtimes.de/politik/welt/eu-kommission-gibt-zu-un-und-eu-
verschenkten-kreditkarten-an-migranten-von-2016-2018-a2849809.html 
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